
Römische Pabst.
Das ?. Huarmr: wegen des Hauses
Der Mittelschitd: wegen des Hauses
Über dem Schild ist em Fürsten-Hut.

Genealogisch - Heraldische
BWreibung

Der
im Geistlichen Stand lebenden
ohen Mäupter.

vorher hiesse er Iokzrmez?rancilcuz
bsm.geb. zu Vrkmo den 22. Iu!. ,049« wurde Lsrcli'
osilszi» undPabst2Z.I>lov.1700.

Dessen Eltern.
Cammermeister des Cardinal«

Lsrhzrioi.
Gem. - - -

Sein Bruder.
1- zu Rom den 2Z 5an. 17,2:

Gem. Laroli Olläs^ei Tochter/
eines von Adel aus Vrkmo.

Von welcher gebobren:
I. ^^«>.geh.»687,wirddeN 2Z.vsc.<7! l, Osrämal. 2.







Römische Pabst. 7z
2. des Heil-Röm. Reichs Fürst.

Gem. I'tierelis, Grafenö Lsroli von öorro.
meo Tochter/ verm.zu^rbiaolnsll!s^
pnli 1714.

Von Ihr
1.princestin von ^lksni, geb. m. /^prili 1716.
2. geb. 1717.

z. ^/saaÄ^ie»- , Maltheser Ritter/ lebt
zu Rom.

6i 8. Llsmeate.

Stamm-Tafel
Des Römifchea PabstS.

IM. xidani, war unter
Pabst Urbano VIII. Sein,

rortz äi ».oma.
Carvlus ^.IdanivynUrlziao,

Cammermeister bey dem
(?aräinÄl IZardsrinj.

ZokanneI?rancjscu8 ^.1- bZorarius ^Ibani, ^1712.
m w/rd' Aännidalä.1. Lsroluz ^1» ^lexanäe?
»»-m Mdmm«-. Ai./.?
mensXl. 2z. Z^ovemb. ^ cis.geb.i717.1700»

Erklärung
Des Wappens des Römischen Pabsts.
Zn güldenem Feld ein schmaler güldener Quer-

Balcken/ über welchem ein güldener Stern von acht
Strahle»/und unter demselben ein dreyfacher gül-

E 5 denev



74 .Churfürst von Mayntz.
dener Hügel zu sehen. Wege» des Adelichen Hau¬
ses ^lbani.

Auf dem Schild ruhet die drevfache Crone, und
hinter demselben sind zwey in Form eines Andreas-
Creutzss gestellte Schlüssel deren rechter gülden/
und dertincke silbern ist.

KiMfürst zu Mayntz.
Freyherr von Schönborn/^

Ertz- B'schoff zu Mayntz , des Heil. Rom. Reich«
durch «^-»-'»enErtz-Cantzlar und Churfürst/ geb.,
4. OÄoK. l6ss. wurde ^Mchutordes Ertz-StiW
Mayntz den z.5epteml?. 1694. und Churfürst den zo.^
Z^lzrt. l69s.au ^llselmikrariciscikncjerici,Freyherr^
von Jngeiheim Stelle.

Dessen Eltern.
Freyherr von Schönborn/

4.A2V. 1668,
Ul/Ä/ä, xlennci FreyherrSvon Greiffenkla^i

von VolerathS Tochter/ verm. lZ.diov. 16zs.fi
HuZ. l68S.

Dessen Schwestern.
?riclerici l'beoäonci CäMMerets

zu Worms / Laron von Dalberg/ Chuls
Mayiitzischen geheimen Raths Gemahlin.

I^uclovici (7uK2vi, ArafeNS
Hohenlohe-SchillingS-Fürst zweyte Ge«
verm- 5 668. wgrd Wittwe 1 t. kebr. - 697.



Abur flZrstvonMayntz. 75
/7//s/-cr/,<i,Uennci>GrafenS vonHatz-

feld und Gleiche« Gemahlin/ ward Wittwe
168Z.

Dessen Bruder Kinder.
V0N^e1cluore?rläsrico,Grafen V0N SchvN-

bornleben noch:
geb. 1669. Job. Philipp! Frey-

herrns von 5tzclian Gemahlin l68s.
2.^»»'^ geb. 1672. LsrI (Caspar Freyeherrns von der Leven Gemahlin/ verm 1687.
z. geb. 4, OÄob. >672.

Iob.?rsncisci 8ebzttizm Freyherrn von OsteinGemahlin/ verm. 12.^0.1687. Wittwe den
S4.Iun. 1718.

4./o^. //?//,Graf von Schön?
born/ geb. 167z. Dom-Prodst zu Mavntz/
und Dom-Herr zu VZürtzburg, Dsm-
Probst vesSkifftS 8 .Lzrtboloms:i zuFranck-
furt am Mayn/ Churfürstl. Msontzischee
und Würtzburgischer geheimer Rath.

s. , des Heil. Rom. Reiche
Graf von Schönborn,geb. 1674. Dom-
Herr zu Bamberg und Würtzburg/ wurde
den lf.Juli. 1705. Reichs-VicsCantzler/und
den Iz. Oec. 1708- Loschutorzu Bamberg.

6. Graf von
Schönborn/ geb. 1676. Kavserl.Maj.Cam-
merer und geh.Rath/TeutfchenOrdensRit¬
ter/ Churfürstl. Mayntzis. geh.Math/Land-
Lommenthur der Laie/ Hessen / Lommen,
thur zu Marburg/ Flörsheim und Halten,
wirdm. Oüob. 1709. Zand-LomMealhurzu



?6 AHurfürst vou Mayntz.
Alten Biesen/m. l7Is. Lsrclmzl > viZ'
conuz, und den 2l.)ul. I7l6.<2oz^utorzu
Spever.

7., Genf von
Schönborn>gsb. 1678. Kävserl. Cammer-
Herr, Chur-Mayntzischer Hof-Rath und
V'tzthum zu Aschaffenburg,wird 1707.O-
der-Hof- Marschall, und denz-JuI. »71z.
Kävstrl. geheimer Rath.

Gem. Grasen
Rearici von Hatzfeld Tochter.

Von Ihr:
1. ^noa Lsttisrmz Zophia Lbsrlotts» geb,

Z0. Jul. 1702.
2. kszri»^NNZ Lstksrms Nilskethz.geb.24,

^uZ. 170z.
z. Usns ^nnz 5opkis Nearica , geb. 10.

^UA.1704.
4. Ktsriz dlizrlottz l'hsreliz Lstbarmz, geb,

26. OQ. 1705.
Lvs l'kersüa?hi!ippms geb« 4,

1707.
6. Josephöoozveaturz Xilisn, geb. 8«

Jul. »708.
7. Kszriz ^nns Lvs Lieonorz, geb. A.^UA

1709.
Z. deß Heil. Röm. Reiche

Graf von Schönborn zu Buchheim/ zc. Sr,
Möm-KZvserl. und Cathvi. Maj. würckii-
cherCammerer/ <?ellerzI-Fstd- Marschall-
ss.ieutellZvt,undObrister über ein Regiment
Dragoner/wie auch Obrister des lobt- Oben

Rhei-
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Rheinischen Creyses über ein Regiment zu
Fuß» geb- 4.Jan. »68». wird Kävserl- Hof-
KriegS-Rath mense ,7,8°

Gem.l'KswLs.^lltoniideöjüngern
fenvon kiontkort Tochter/ geb. »698»
verm. mense ^Lart. 1717.

9, , Graf von Schönborn-
Buchheim/ geb. ix.Jua. 1682 Dom-Herr
zu Trier/ Cölln und Spever/ Probst zu St.
Moritz in Augspurg/ Kävserl. Camer- Herr,zcz. M«»?'/«», ^fzximilislll k'suli
^srize,Grafensv0ttSeinöheim, V'tzthums
zu Straubingen Gemahlin/ geb. 7-^lsrt.
168f. verm. 9. kekr. 1706.

I I. ^eopolcli Grasenö von
Limpurg und 8tymm Gemah! in:

12- drsto ^nton V^ilbelmi GrgfeNfi
von OetingenBaldern Gem.

1 z. , Gräfin von Schön¬
born.

14. Graf von Schön-
born, Dom-Herr zu Trier / Bamberg/
SpeyerundEichstädt.

Stamm-Tafel
Des Lhurfürsten von Mayntz.

(ZeorZius V0N SchönbvM»
?!üiixxu8 kr^inus, Freyherr von Tchsttborn/1'

4. Novemb. 1668.

^vchsritts ?rAN5lfcu8, Churfürst zu Mayntz / sek
54-Zsxr. 1655.

Cr-



78 Ahmfürst von Mayntz.
Erklärung des Wappens der Lhur-

Fürsten zu Mayntz.
Ein dreyfach die Länge herab und zweyfach quer

getheilter SMd mit einem Mittelschild.
Die mittelste Wappen-Plätzeüber und unter

dem Mittelschild: i.und 2. wegen des Ertz-Biß-
thuwsMayny.

Der erste und letzte Wappen,Platz i.und 2. we¬
gen des Bistthums Namberg.

Der dritte Wappen-Platz z.wegen der Herrsch.
Reigelöberg.

Der vierdte Wappen-Platz 4. wegen der Erb¬
schafft von Heppenheim.

Der Mmelschild 5. wegen der ksmille derer von
Schonbdrn.

Auf dem Haupt-Schild stehen 7. Helme.
Der mittelste r. wegen der iLryBisthofflichen

Würde.
Zur Rechtender andere Helm -.wegen deSCHur

Fürstenlhums Mayny.
Zur Lincken der dritte z. wegen des Bistthums

Bamberg.
Zur Rechten der vierdte 4. wegen Namberg.
Zur Lincken der fünffte 5. wegen des Geschlechts

der Grasen von GGondsrn.
Zur Rechren der sechste 6 . wegen der Herrschafft

Retgelsberg.
Zur L'ncken der siebende 7. wegen Heppenheim.
Hinter dem SMd steckt sin Degen und ein Ectz-

BitchöstiicherStab.
m. Lhur-











Churfürst von Trier. 79
III.

Churfürst von Trier.
Pfaltz-Grafbey Rhein/

miniKrstol deS Hochmeisterthums in Preussen / Bi-
schoffzu Breßlau/geb-24 lul.!664 wurde den 8.?ebr.
1716. zum Churfürsten von Trier erwählt-

Seine (?e»eaIoAis stehe in dem ersten Theil dieses
Genealogisch-HeraldischenCalenders.

Und weil uns das Wappen des jetzigen Churfür¬
sten noch nicht zu Gesicht kommen/ so hat man
dasselbe mit der Erklärung darübernicht mit¬
theilen können.

-HOMOS"
IV.

Churfürst von CöUn.
Hertzog in Bayrn / geb. 5. vec.

1671. wurde Bischoff zu Freylingen und Regen-
fpurg r68s- und nach seines Vettern ^lsximilisni
Tod mit Ausschliessung seines kompetenten / des
Carälnsls von Fürstenberg/ nach erhaltener PZdstl.
vispensation wegen seiner Minderjährigkeit/ den z.
>l. »688 Ertz-V»fchoffund Churfürst zu Cölln/den
s8 lan. l694.Loachutorzu HtldesheiM/ deN AZ^pr.
1694. Bischoff zu Lüttich/ undr688. ^ämimstrstor
der gefürsteten Probstev Berchtolsgaden.

Dessen LenesloZie stehe in dem ersten Theil dieses
Genealogisch Heraldischen Calenders.Er-



Ahurfürsi von Arier.

Erklärung des Wappens
Des Churfürsten zu Wlln.

Ein quadrirter Schild mit einem Mittekfchild.
Das i. -Quartier: wegen des ChurfürstenthumS

und Ertz'SrifftS CÄln.
Das 2. Quartier: wegen des Hertzogthums

AVestphalen.
Das z. Quartier: wegen des Hertzogthums En¬

gem.
Das 4 Quartier: wegen der Grafschafft Arens¬

berg.
5. Der Mittelschild: wegen des Hertzogthums

Bayern und der pfaly am Rhein.
Aufdem Schild steheteine Ertz-BiscbWcheMü-

tze, und hinter derselben schräg gegeneinander gestellt
ein Degen und BischoffS-Stab.
Schilddalter seynd zur Rechten ein Greiff/zur Lia-
cken ein Löwe.
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